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BRIEF AN DEN LESER

Vas jähr des iparem, zu dem ilch die beiden vereine und die
redaktion des PULS entschloaen haben, hält um nicht ab, {ür
eine Immer besiere gestaltung umerer zeltung zu arbeiten. In
zukun{t ioti PULS jeweils mit einem zum thema pasienden tllet-
{oto erscheinen; auch Im Inneren des he{tes wollen wir durch
wlrkungivollere gestaltung den leser zum lesen anregen. Ho{-
{enttlch gelingt'i.
T-'ün anregungen und kritik ilnd wir von der redaktion immer
iehr dankbar.

Vas thema dieser nummer des PULS heliit:
-gemelniam
Veshalb Ist auch groaer räum der dlskusilon gewidmet, ob die
beiden vereine IMPULS und CeßeeF gemelmame iache machen iol-
len: {ür oder gegen den zusammemchiusi? das Ist die {rage,
-gemelniam, den weg zuelnanden iuchen.
Vasi nicht nun au{ verelmebene, iondenn von allem auch {ür
jeden einzelnen von um die {rage "wie {Inde Ich zum andern?"
lebemwlchtlg werden kann, das hat ilch erneut bewiesen,
während des von der drehbuchgruppe durchge{ührten weekends
'Beziehungen, au{klärung, iexualltät". Teilnehmer dieses blldungi-
wochenendes berichten.
-gemelniam, das heliit miteinander die tage verbes-
iern.
Vas heliit nicht "{ür die armi ten der armen" oder "zugumten
den behinderten" geld "zusammenbetteln". Vau diese völlig
veraltete méthode der mitleidigen barmhenzlgkelt auch heute
noch angewendet wird, geht aus den berichten üben das "lürl
Leu -feit" hervor.

Viel ipaii beim lesen wümcht

Wol{gang Suttner

PS: Viele autoren dieser nummer des PULS haben Ihre artikel
mil wltz und humor gep{e{{ert. Unter dem motto "wider den
tierischen ermt" itarten wir deshalb einen kleinen Wettbewerb :
Wer als erste[r] die genaue zahl der In diesem he{t abgebildeten

und namentlich erwähnten tlere einschickt
[anW.S., T-lüell 273, 1711 St. Silvester),
gewinnt [nach {reler wähl) ein meensäult, öden ein junges büsl,
oder einen bildband mit tler{otoi.
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